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Bruno Kreisky ware am 22. Janner 2011

100 Jahre alt geworden.
VON: HUBERT CHRISTIAN EHALT

ein Politiker des 20. Jahrhun-
I{derts hat die 6sterreichische

Geschichte lokal, national und
international so geprédgt wie Bruno
Kreisky. Sein Name steht fiir eine
wirksame und international wahrge-
nommene Aufenpolitik Osterreichs,
fiir die Internationalisierung Oster-
reichs und vor allem auch Wiens, das
in der Ara Kreisky seine Bedeutung als
internationales Konferenzzentrum
begriindete. Bruno Kreisky leitete die
Auss6hnung der Sozialdemokratie mit
der katholischen Kirche ein. Unter sei-
nem malfigeblichen Einfluss wurde die
politische Kultur Osterreichs gedffnet,
verhértete innenpolitische Fronten
wurden aufgebrochen, ein Klima der
Offenheit entstand.

Bruno Kreisky wusste um die Be-
deutung von Geschichte. Bei den Wie-
ner Vorlesungen hielt er am 23. Mérz
1988 einen Vortrag mit dem program-
matischen Titel ,Geschichte — kliiger
fiir ein anderes Mal?” Es gelte, das
war die Maxime der Politik von Bruno
Kreisky, den wesentlichsten Grund fiir
das Aufkommen von jeglichem Totali-
tarismus, ndmlich Arbeitslosigkeit, zu

verhindern. Berlihmt ist in diesem Zu-
sammenhang das Kreisky‘sche Dik-
tum: ,Ein paar Milliarden Schulden
mehr bereiten mir weniger schlaflose
Néchte als ein paar Hunderttausend
Arbeitslose."

Auf dem Parteitag der Sozialdemo-
kraten vom 30. Jdnner/1. Februar 1967
wurde Bruno Kreisky zum Bundesvor-
sitzenden der SPO gewidhlt. Bei den
Nationalratswahlen am 1. Mérz 1970
erlangte die SPO die relative Mehrheit.
Die Sozialdemokraten hatten sich un-
ter Kreisky als offene, liberale, intel-
lektuelle und auch in wirtschaftlichen
Fragen kompetente Partei positioniert.
Bruno Kreisky bildete 1970 eine Min-
derheitsregierung und wurde erstmals
Osterreichischer Bundeskanzler. Bei
der Nationalratswahl am 10. Oktober
1971 eroberte er fiir die Sozialdemo-
kraten die absolute Mehrheit, was ihm
noch zwei Mal in Folge gelang.

Stellvertretend fiir wichtige Projekte
nenne ich hier die groRe Reform des
Familienrechts, das zu wesentlichen
Teilen noch aus der Zeit Maria The-
resias stammte. Ménner und Frauen
wurden rechtlich gleichgestellt und

die Rechtsstellung unehelicher Kinder
entscheidend verbessert. Die Regie-
rung Kreisky und vor allem der Bun-
deskanzler Bruno Kreisky persénlich
setzten sich mafgeblich und erfolg-
reich fiir die Integration von Frauen in
die Politik ein. Hertha Firnberg wurde
unter Bruno Kreisky erste Wissen-
schaftsministerin Osterreichs.

Die 1970er-Jahre waren unter dem
Einfluss seiner Regierung eine auch
im internationalen MaRstab ein-
drucksvolle Zeit in der Geschichte
Osterreichs, in der wirtschaftliche
Prosperitat, die rechtliche Durchset-
zung von sozialer Gerechtigkeit, der
Ausbau des Sozialstaates, die Offnung
Osterreichs in die Welt und die Er-
moglichung eines innovativen Klimas
fiir Kunst und Kultur Hand in Hand
gingen.

In der Ara Kreisky war Osterreich
gleichermaRen ein internationaler
Player (Nahost-Politik), im Hinblick
auf soziale Wohlfahrt und Gerechtig-
keit eine ,Insel der Seligen” (Paul VI.)
und ein Land kiinstlerischer und kul-
tureller Erneuerung — ein Erbe, das bis
heute wirksam ist.
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Postyellow-PDF
PDF 1.4 + Transparency
Colour spaces remain as used
Printing resolution for commercial printing up to 2540 dpi
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 237.001 Höhe: 312.002 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 350 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 571 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 350 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 571 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Entfernen
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

STANDARDS ----------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Ohne

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 8000
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Nein
Graustufenbilder beschneiden: Nein
Schwarzweißbilder beschneiden: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Ja
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Nein
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
RGB-Repräsentation als verlustfrei betrachten: Nein
Optionen für relative Pfade zulassen: Nein
Intern: Alle Bilddaten ignorieren: Nein
Intern: Optimierungen deaktivieren: 0
Intern: Benutzerdefiniertes Einheitensystem verwenden: 0
Intern: Pfad-Optimierung deaktivieren: Nein
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